
Saale Zei
Abend Ansgabe

Zweinndvierzigſter Jahrgang

tionen
Reklamer

ſtelle Halle Gr Braudaus ſaß 17

ſwerden du oderRauw antt 20 Vig r
20 P derechnet am w de
ſtelle Dir Ulrichſtrae 68
unſerer Annaghmeſtellery c
Annoncen Eyped mqgenom men

de Zeile 76 S
EKricheim vöchentlich woltmal

in

Sonmage an Montags anmal
on zweima äghich

Nebengeichäöſtsſtele Mart 24
Anzeigen Geichänsſtelle Gr rich

ſtraße 63 Telephon M 590 a 691

Das Raiser Intervlew
s Man ſchreibt uns aus parlamentariſchen Kreiſen

6 9 den engliſchen Zeitungen mitgeteilte Jnterview des
De rs deſſen Authentizität in der Hauptſache nicht zu be

ein iſt hat nach keiner Seite Nutzen geſtiftett uptzwect die engliſche Freundſchaft zu gewinnen iſt
Du Lrreicht Das Telegramm an den Präſidenten Krüger
m der Beſiegung Jameſons iſt nicht zu beſeitigen und die
teren Liebesdienſte werden von engliſcher Seite ſchwer

ſich gewürdigt werden England hat ſich ſtark genug gefühlt
v Aus und Einmiſchungen anderer Staaten bei dem
Burenkriege nicht zu fürchten und ſeine Generäle werden
r Meinung ſein daß ſie ſelbſt ihre Kriegspläne auszu
heiten imſtande ſeien Vielmehr wird gerade die Aeuße

ung daß die Mehrheit des deutſchen Volkes England nicht

reund lich geſinnt ſei etwas was den Tatſachen
keineswegs entſpricht durch die kaiſerliche Autori
tät ſo geſtützt daß ſicher davon bei Gelegenheit ein ſehr aus
giebiger Gebrauch zur Erregung von Abneigung gemacht
werden wird Rußland unb Frankreich werden nicht ſehr
erfreut darüber ſein daß diplomatiſche Aktionen bei denen
ſie ſich nicht mit Ruhm bedeckt haben jetzt an die große
Oeffentlichkeit gebracht werden

Das Jnterview iſt ein Beweis dafür wie bedenklich die
Veröffentlichung privater Unterhaltungen mit hochſtehenden
Perſonen iſt zumal wenn wie es diesmal der Fall zu ſein
ſcheint auch die Zeit der Veröffentlichung in die Hand des
Interviewers gelegt iſt Dieſe kann dann unter veränderten
Umſtänden Wirkungen hervorbringen die zur Zeit des Ge
ſprächs gar nicht in Ausſicht genommen werden konnten

Es iſt zu wünſchen und zu hoffen daß eine vernünftige
und ruhige Politik Deutſchlands helfen wird die Nachteile
zu überwinden die aus der Veröffentlichung entſtanden ſind

Aber zugleich wird eine ernſte verfaſſungs
mäßige Frage angeregt Der Reichskanzler trägt die
Verantwortung für die Handlungen des Kaiſers das heißt
nicht daß er nachträglich ſie decken ſoll ſondern daß er ſelbſt
und er allein die Anſichten des Kaiſers kundzugeben und
auszuführen hat Der Kaiſer ſoll verfaſſungsmäßig nicht ſein
eigener Kanzler ſein er iſt es aber nach den Erfahrungen
die nun ſchon ſeit einer Reihe von Jahren gemacht ſind in
weit höherem Maße als es der deutſchen Politik zuträglich
iſt Der Herrſcher eines großen Staates zumal der deutſche
Kaiſer und preußiſche König dem die Verantwortung nicht
bloß für die politiſchen Angelegenheiten ſondern auch für
Militär und Marine obliegt und der in ſo hohem Maße in
die Details eindringt wie der jetzige Kaiſer hat eine ſolche
Arbeitslaſt daß er wohl die Richtung der Politik im Allge
meinen bezeichnen aber nicht mit der durch die oft wechſeln
den Umſtände gebotenen Vorſicht nach außen handeln
kann Dies iſt um ſo weniger möglich je mehr militäriſche
und andere Repräſentationspflichten Jagd und Erholungs
reiſen den Kaiſer an ruhiger Arbeit mit den Männern die
ſeine Politik führen ſollen verhindern Mit aller Aner
kennung für das lebhafte Jntereſſe das der Kaiſer ſeinen
Aufgaben ſchenkt muß ſich doch der dringen de Wunſch
verbinden daß in höherem Maße als bisher ihm die Ver
antwortung für ſein Handeln abgenommen
wird Was ein Kaiſer ſagt iſt nicht wieder ungeſchehen zu
machen Ein Reichskanzler kann nicht bloß dementiert
werden jede Verantwortung ür ſeine Politik kann durch
ſeine Entlaſſung wirkſam abgelehnt werden Die Stellung
die jetzt dem Reichskanzler in auswärtigen Angelegenheiten
beſchieden iſt iſt für ihn eine unhaltbare Er iſt
nicht in der Lage auswärtigen Mächten unbefangen ent
gegen zu treten wenn er nicht ſicher iſt daß das politiſche
LZandeln in ſeiner Hand reſp in der des Staatsſekretärs des
Auswärtigen Amtes liegt Sache des Reichskanz
Lrs wird es ſein ſeine Stellung zu wahren

he des Reichstages aber im Jntereſſe der deut
hen Politik ihn darin zu unterſtützen und ſich nicht mit der
rklärung zu beruhigen daß er nachträglich die Verant

wortung übernehme was der Kaiſer getan hat

r

Die Reichsregierung über die Auslassungen
des Daily Telegraph

an An kompetenter Stelle wird der SaaleZei
In über das vom Daily Telegraph gebrachte Kaiſer
doh folgendes erklärt Die deutſche Regierung hat

zit aus dem Grunde zu den Veröffentlichungen des
roth Telegraph nicht Stellung genommen weil man

el mit der Nachprüfung der vom Daily
ſhäftr a b gemeldeten Einzelheiten be
keine igt iſt Das Geſpräch des Kaiſers hat übrigens
ingelne in dem angeblichen Zuſammenhang mit einer
gen den Perſon ſtattgefunden wie es nach den Mitteilun
i es engliſchen Blattes den Anſchein hat Daß ähnge er euherungen wie ſie der Daily Telegraph meldet

ſind kann wohl nach dem jetzigen Stande der Feſtt lungen als ziemlich wahrſcheinlich gelten Es haben aber
an edungen des Kaiſers mit verſchiedenen Eng

ni ſtattgefunden und die einzelnen Vemer

Halle a Sonnabend den 31 Oktober
kungen des Kaiſers die ſo großes Aufſehen erregen ſind aus
einem ganz anderen Zuſammenhang heraus
geriſſen und willkürlich zuſammengefügt
worden Dadurch bietet das von dem Daily Telegraph
gebrachte Jnterview ein vollkommen entſtelltes
Bild

Es beſteht in Re gierungskreiſen nicht
der geringſte Zweifel daß die Veröffent
lichung des angeblichen Jnterviews von
einer ausgeſprochen deutſch feindlichen
Seite herſtammt Der Artikel verfolgt die
Tendenz das Deutſche Reich in Petersburg
und Paris zu diskretitieren und in Tokio
Feindſchaft zu ſäen Daraus geht naturgemäß her
vor daß die Verſionen engliſcher Blätter Deutſchland habe
den Artikel des Daily Telegraph irgendwie beeinflußt um
die freundſchaftliche Geſinnung des deutſchen Volkes für Eng
land zu bekräftigen vollkommen erfunden iſt Wenn
dem ſo iſt warum aber dann die Verbreitung durch das
offiziöſe Wolffſche Bureau
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An den Fürsten Bülow
richtet die Rhein Weſtztg folgende Frage Wenn Fürſt
Bülow durch die Veröffentlichung ebenſo überraſcht worden
iſt wie die ganze Welt was wird er tun Erinnert er ſich
des großen Wortes daß er gelaſſen am 13 Dezember 1900
im Reichstag ausſprach

Für S M den Kaiſer ſind lediglich nationale Ge
ſichtspunkte maßgebend und wenn es anders wäre
wenn irgend welche verwandtſchaftlichen oder dynaſti
ſchen Verhältniſſe Einfluß hätten auf die Ent
ſchließungen Seiner Majeſtät ſo würde ich nicht einen
Tag länger Miniſter bleiben

Am 4 November tritt der Reichstag zuſammen Viel
leicht gibt Fürſt Bülow dort eine Erklärung ab die als
authentiſche Jnterpretation ſeiner Worte von vor acht

Jahren angeſehen werden kann

m
Eine neue Senſation zum Kaifer Jnterview

Dresden 30 Okt Der Londoner Korreſpondent der Dr
N erklärt zu wiſſen daß das ſogenannte Jnterview tatſäch
lich nicht von einem Diplomaten herſtammt ſondern daß es vom
Kaiſer ſelbſt verfaßt und zur Veröffentlichung
beſtimmt worden iſt Weiter könne er poſitiv melden daß
es vor der Veröffentlichung ſowohl dem König von England wie
dem Auswärtigen Amte vertraulich unterbreitet wurde allerdings
ohne Wiſſen und Willen des Kaiſers und drittens iſt es ſicher
daß die Veröffentlichung des Jnterviews anders ausgefallen wäre
wenn das Auswärtige Amt auch nur den gering
ſten Wunſch dahin geäußert hätte Wir müſſen die
Verantwortung für dieſe doch kaum glaubliche Meldung dem be
treffenden Korreſpondenten überlaſſen können uns aber vorläufig
nicht dazu entſchließen die Unantaſtbarkeit des Jnhalts dieſer
Meldung anzunehmen D Red

Deutsches Reich
Hof und Perfjonalnachrichten

Prinz Eitel Friedrich von Preußen vird ſich
in ſeiner Eigenſchaft als Herrenmeiſter des Johanniterordens am
7 November nach Jüterbog begeben um dort die Einweihung
des neuerbauten Johanniter Krankenhauſes zu vollziehen

Der Beſitzer der Herrſchaft Bärenwalde im Kreiſe Schlo
chau Kommerzienrat Rudolph Koch Direktor der
Deutſchen Bank in Berlin iſt in den erblichen Adelsſtand er
hoben worden

Jm preußiſchen Abgrordnetenhanſe

beſteht wie bereits gemeldet die Abſicht die Sitzungen des
Plenums ſolange zu vertagen bis die erſte Leſung der
Beſoldungs und Steuergeſetze in den Kommiſſionen erledigt
ſein wird Wir haben ſchon neulich darauf hingedeutet
daß Pläne dieſer Art ventiliert wurden Run
ſoll ja keineswegs verkannt werden daß die Beratung der
umfangreichen Geſetze in der Kommiſſion ſehr viel Arbeits
kraft und Zeit in Anſpruch nehmen und auch eine große An
zahl von Abgeordneten dauernd beſchäftigen wird Auch das
Intereſſe an der raſchen Erledigung der Beamtengeſetze iſt
anzuerkennen Aber erſtens wird namentlich die Deckung s
frage ohne Rückſicht auf die Verhandlungen des Reichs
tages zur Reichsfinanzreform gar nicht zu erledigen ſein
Schon aus dieſem Grunde wird die Fertigſtellung des ganzen
Komplexes der Vorlagen vor dem Frühjahr gar nicht er
möglicht werden können Und zweitens ſind doch immer noch
genug Menſchen im Abgeordnetenhauſe vorhanden die in
der Lage wären an nutzbringenden und die Geſchäfte des
Hauſes fördernden Plenarſitzungen teilzunehmen Es
liegen eine Anzahl wichtiger Anträge vor die ver
handelt werden ſollten und müßten Wenn ihre Beſprechung
bis zum neuen Jahr verſchoben werden ſollte ſo iſt die Ge
fahr vorhanden daß ſie gar nicht mehr zur Verabſchiedung
gelangen werden Denn im Januar ſetzt mit Macht die
Monate in Anſpruch nehmende Etatsberatung ein

Von beſonderer Dringlichkeit und Wichtigkeit iſt der frei
ſinnige Antrag auf Abänderung des Wahlrechts Sollte
es nicht möglich ſein dieſen Antrag in abſehbarer Zeit zur Be
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ratung zu bringen ſo iſt es nicht ausgeſchloſſen daß der Antrag
in Form einer Jnterpellation neu eingereicht wird die
ihm eine Beſprechung wenigſtens in abſehbarer Zeit ſichern würde

Landflucht und innere Koloniſation
S Jm Landwirtſchaftsminiſterium haben dieſer Tage

wie der Berliner Vertreter unſeres Blattes
hört Verhandlungen zwiſchen den beteiligten
Miniſterien ſtattgefunden die die rage der Bekämpfung der

Landflucht und der nſiedlungsgeſellſchaften zum Gegenſtand hatten Die erſte Anſied
lungsgeſellſchaft wurde in der Provinz Pommern gegründet
Bisher hat die pommerſche Anſiedlungsgeſellſchaft ca 4000
neue Anſiedlungen ins Leben gerufen und auf dieſe Weiſe
ſehr viel zur Steuerung der Landflucht beigetragen Han
nover und Schleswig Holſtein ſind etwas ſpäter dem Bei
ſpiele Pommerns gefolgt Bei den oben erwähnten Konfe
ren im Landwirtſchaftsminiſterium wurde nun hauptſächlich
die Frage der Landflucht in Oſtpreußen behandelt und
im Zuſammenhang mit derſelben die Gründung einer An
ſiedlungsgeſellſchaft in Oſtpreußen erörtert Es wurde be
ſchloſſen die Provinzial Kreis und Kommunalverbände
für die Frage zu intereſſieren

Dezentraliſation der Landesverwaltung
Die Verhandlungen zwiſchen dem Miniſterium

des Jnnern und dem Landwirtſchaftsminiſterium über
die Dezentraliſation der Landesverwaltung nehmen wie wir
erfahren ihren Fortgang Den Vorſitz führt Herr Miniſte
rialdirektor Weſener vom Landvwirtſchafts
miniſterium Ferner nahmen an den Verhandlungen
teil Vom Landwirtſchaftsminiſterium die Geheimräte Pelzer
und Krauſe vom Miniſterium des Jnnern die Geheimräte
von Falkenhayn und v Ziller und vom Juſtizminiſterium
Herr Geheimrat Wede

Die Herren der Schule
Ueber die Beſetzung der Lehrerſtellen verfügen wir ſcheinen

die Honoratioren in einem ſtramm ultramontanen Ort des
Weſterwaldes zu denken Wie das Wiesbadener Tgbl mitteilt
hat man nämlich jüngſt einem Lehrer den die Regierung in
Goldhauſen angeſtellt hatte ſeitens der dortigen Gemeindever
tretung die Tür der Schulſtube vor der Naſe zuge
ſchlagen Gemäß der Anordnung des zuſtändigen Kreisſchul
inſpektors wollte er am 15 Oktober den Unterricht beginnen zu
nächſt händigte man ihm ſeitens der Gemeinde auch die Schlüſſel
zur Schulſtube ein dann aber kam der Bürgermeiſter mit zwei
Gemeindevertretern um ſie ihm mit dem Bemerken wieder abzu
fordern daß ſich die Gemeinde von der Regierung keinen Lehrer
aufdrängen laſſe Hinzugefügt wutde die Drohung

Wenn die Regierung ihre Drohung durchſetzt haben
Sie keine frohe Stunde mehr im Dorf keiner wird Jhnen
Lebensmittel überlaſſen dürfen

Der Lehrer ließ ſich einſchüchtern und kehrte nach Wiesbaden
zurück da es ſich bei ihm um Wiederanſtellung auf Hrund
eines ärztlichen Atteſtes nach ſechsjähriger Pauſe handelte
ſo nahm er ſein Geſuch wieder zurück Das Wiesbadener Blatt
findet den Schlüſſel zu dieſer ultramontanen Fronde in der Vor
geſchichte ſeiner Penſionierung Der Lehrer hat in ſeiner letzten
Stellung auch im Weſterwaldkreis nicht in der Gefolgſchaft des
Zentrums mittrotten wollen und auch am Wahltag aus ſeiner
nicht ultramontanen Geſinnung kein Hehl gemacht
Die Folgen waren Drangfokierung durch die katholiſche Geiſtlich
keit denen er ſchließlich nur durch ſeine Penſionierung aus dem
Wege zu gehen vermochte Tatſache iſt nun daß die Goldhauſener
ſich über ihn überall erkundigten und von dem Bann erfuhren der
ſeinerzeit über ihn ausgeſprochen war Die Regierung hat be
reits Schritte gegen die unduldſame Gemeinde unternommen und
man darf hoffen daß ſie keinen Zweifel läßt wer die Oberhoheit
in der Schule hat ſie oder die ultramontane Herrſchſucht

Auch eine Folge der agrariſchen Hochſchutzzollpolitik
Die Liberale Corr ſchreibt
Jmmer und immer wieder iſt von freiſinniger Seite auf

die Tatſache hingewieſen worden daß die agrariſche Hoch
ſchutzzollpolitik die Güterpreiſe künſtlich in die
Höhe treibt und damit ſpäteren Beſitzern und den
Pächtern trotz der erhöhten Getreidepreiſe keinerlei effektiven
Nutzen ſondern eher Schaden bringt Jetzt liegen uns aus
Mecklenburg wieder einige ſehr hübſche Belege für dieſe Tat
ſache vor Sämtliche in dieſem Herbſt zur Neuverpachtung
ſtehenden Großherzoglichen Haushaltspachthöfe und Kameral
pachthöfe ſind unter der Hand an die bisherigen Pächter
wieder verpachtet worden aber ſämtlich mit einer Aus
nahme zu erhöhten zum Teil weſentlich erhöhten
Pachtpreiſen So ſehen wir wie der Haushaltspachthof
Hoppenrade früher 10 500 jetzt 13 000 Mk Pacht bringt der
Hof Jördenſtorf früher 9700 jetzt 11 700 Mk der Kameral
pachthof Alt Farpen bisher 22 000 jetzt 25 000 Mk Fried
richsruhe bisher 11 000 jetzt 14 500 Mk Lehſten 9000 jetzt
13 290 Mk Reppentin 6500 jetzt 10 000 Mk ufw

Dieſe zum Teil enorme Pachtſteigerung will
erſt herausgewirtſchaftet ſein Und wenn ſie nicht
zu ſchaffen iſt dann klagt man über die Not der Landwirtſchaft

anſtatt über die ſchlechte Wirtſchaftspolitik die alle Preiſe vor
nehmlich aber die Güter und Pachtpreiſe künſtlich in die Höhe
treibt

Arbeitsmarkt und Arbeitsloſigkeit
Je näher der Winter heranrückt deſto mehr offenbart

es ſich daß die Jnduſtrie jn faſt allen Gewerben einer
ſchweren Zeit ent cher ws Soz Rundſchau ſchreibt

Arbeunter der Ueberſchr tsmarkt und Arbeitsloſigkeit
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C IIZATT II
Das Baugewerbe hat ſchon eine empfindliche Einbuße

an Aufträgen und Arbeltsgelegenheit zu verzeichnen Jm Anfang
des Jahres fehlte es zum Teil an Baugeldern zum großen Teil
aber auch an der Reigung angeſichts der Allgemeinlage größere
Bauten zu unternehmen Die Bautätigkeit blieb während des
ganzen Sommers verhältnismäßig gering auch die erwartete Be
lebung im Herbſt blieb faſt gänzlich aus Zum Teil im Zuſam
menhang damit litt auch die Holzinduſtrie wo die Bau
tiſchlereien infolgedeſſen Mangel an Aufträgen hatten aber auch
die übrigen Zweige litten unter Arbeitsloſigkeit Noch
ſchlechter lauten die Berichte aus der Konfektions
induſtrie wo mit beeinflußt durch ungünſtige Witterungsver
hältniſſe und durch Rückgänge im Export durchweg geklagt wird
und wo infolgedeſſen nur um nicht gänzlich beſchäftigungslos zu
ſein von den Schneidern Arbeit um jeden Preis übernommen
wird Die Rückwirkung auf die Höhe der Löhne namentlich in der
Heimarbeit iſt auch ohne nähere Ausführungen zu ermeſſen
Geradezu troſtlos iſt die Lage in der Textilinduſtrie wo
aus allen Teilen aus Norddeutſchland und Schleſien ſo gut wie
aus Süddeutſchland gleichmäßig Klagen über immer ſchlechter
werdende Konjunktur einlaufen Ueberall mußten mit jedem
Monat weitergehende Produktionseinſchränkungen ſtattfinden Jn
Schleſien wurde die Arbeitsdauer auf fünf und zuletzt auf vier
Tage in der Woche beſchränkt in Süddeutſchland fand eine Ein
ſchränkung der Produktion um 14 v H durch Herabſetzung der
Arbeitszeit ſtatt Die Zahl der Arbeitsloſen wächſt mit jeder
Woche zahlreiche Textilarbeiter ſuchen in anderen Berufen Be
ſchäftigung Für die nächſte Zukunft haben ſich die Ausſichten noch
verſchlechtert weil plötzlich die Baumwollpreiſe einen Preisſturz
erfahren haben der naturgemäß auch die Preiſe der Fabrikate
herabdrückt während die Abſchlüſſe für Rohbaumwolle zum großen
Teil noch zu den früheren hohen Preiſen erfolgt ſind Aehn
liches wie für die genannten Jnduſtrien gilt auch für die Mehr
zahl aller übrigen Gewerbe

Die Folgen dieſer Entwickelung machen ſich in dem
immer mehr ſteigenden Angebot an Arbeitskräften bei den
Arbeitsnachweiſen und in den wachſenden Arbeitsloſen
ziffern bei den verſchiedenen Arbeiterorganiſationen geltend
Jn Berlin ſind bereits zur Linderung der
Arbeitsloſigkeit verſchiedene Schritte ge
tan worden inſofern der Magiſtrat auf Veranlaſſung
der Stadtverordnetenverſammlung beſchloſſen hat ſtädti
ſche Arbeiten für die ſchon Mittel bewil
ligt ſind namentlich Bauten aller Art ſoſchnell wie möglich in Angriff zu nehmen
Ferner ſoll von allen Verwaltungsſtellen mitgeteilt werden
welche Arbeitsgelegenheiten während des Winters noch zu
beſchaffen ſind Endlich ſollen bei Neubedarf an ſtädtiſchen
Arbeitskräften in erſter Linie die ortsangeſeſſenen Arbeiter
Berückſichtigung finden

Aus den Kolonien
Die Peſt in Dar es Salam

Aus Dar esSalam geht uns von zuverkäſſiger Seite
folgende Drahtung zu

Hier herrſcht ſeit Oktober die Peſt Sanitätsbehörde arbeitet
intenſiv Bezirksamtmann verbot Feier des Rhamadan was auf
Veranlaſſung des Gouverneurs entgegen der Anſicht des
Medizinalreferenten rückgängig gemacht wurde Euro
päiſche Bevölkerung entrüſtet

Wir geben die Meldung in der Erwartung wieder daßes den zuſtändigen Stellen möglich ſein wird ſie Angelegen

heit klar zu ſtellen oder wenns Not tut Remedur zu

Parteinachrichten
Gegen die Wahl des Oberpräfſidialrats v Winterfeldt

Menkin zum Reichstagsabgeordneten für Prenzlau Anger
münde iſt von liberaler Seite Proteſt eingelegt worden Nach

der amtlichen Ermittelung V erhalten v Winterfeldt 11 055
Wels Soz 3033 Paſtor Schmidt Freiſ Vg 2704 Stimmen
4 Stimmen waren zerſplittet Der Proteſt rügt in erſter Linie
die Verfügung der Landräte in Angermünde und Prenzlau die
bekanntlich anordneten daß inländiſche Schnitter nicht
in die Wählerliſte aufgenommen werden dürften Dieſe Ver
fügung widerſpricht den Entſcheidungen des Reichstages und iſt
daher zu Unrecht erfolgt wie dies auch vom Regierungspräſi
denten von Potsdam indirekt zugegeben wurde der auf erhobene
Beſchwerde erklärte es ſeien Saiſonarbeiter c nur dann in
die Wählerliſte nicht aufzunehmen wenn feſtſtehe daß ſie den
Schwerpunktihrer Exiſtenz nicht vom Wohnort an den
Beſchäftigungsort verlegt hätten Die Schnitter verlegen aber den
Schwerpunkt ihrer Tätigkeit nach dem Beſchäftigungsort müſſen
alſo dort eingetragen werden

Königsberg 31 Okt Wegen größerer Unterſchlagungen
wurde der frühere Sekretär Kablau vom ſozialdemokra
tiſchen Hafenarbeiterverband in Memel hier verhaftet

Parlamentariſches
Aus der Gewerbeordnungs Kommission

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
O Berlin 30 Okt 1908

Die Beratung dreht ſich um die in der Regierungsvor
lage vorgeſehene Zulaſſung von Ausnahmebeſtim
mungen betreffend die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
Jn den beſonderen Fällen einer außergewöhnlichen
Häufung der Arbeit ſowie wenn Naturereigniſſe und Un

e den regelmäßigen Betrieb einer Anlage unter
rochen haben oder zur Verhütung von Unglücksfällen kann

die untere Verwaltungsbehörde Ausnahmen geſtatten Dieſe
Beſtimmungen werden gegen die ſozialdemokratiſchen An
träge angenommen

Zu eingehenden Erörterungen führt die im Entwurf
vorgeſehene Beſtimmung Wenn beſondere Verhältr ſſe es erwünſcht erſcheinen laſſen kann auf beſon

deren Antrag eine anderweitige Regelung durch
den Reichskanzler geſtattet werden Jedoch darf die
Beſchäftigung 11 Stunden täglich und 60 nach den nun
mehrigen Beſchlüſſen 58 Stunden in der Woche nicht über
ſchreiten Von verſchiedenen Seiten wird der Befürchtung
Ausdruck gegeben daß eine ſolche dehnbare und unbeſtimmte
Ausnahmemöglichkeit den Grundſatz und die Wohltat des
Zehnſtundentages der Arbeiterinnen tatſächlich wieder be
ſchränke und aufhebe Demgegenüber wird die Notwendig
keit einer gewiſſen Bewegungsfreiheit in der Verteilung der
Arbeit für die Jnduſtriellen namentlich von nationalliberaler
Seite betont Für einen Vermittelungsantrag
Streſemann daß die zu gewährende Ueberzeit täglich
nicht 11 ſondern 1014 Stunden und in der Woche nicht über
58 Stunden betragen ſolle wurde gegen nationalliberale und
konſervative Stimmen abgelehnt Einſtimmig lehnte
hierauf die Kommiſſion den Abſatz der Vorlage überhaupt
a b Angenommen wurde ein Antrag Behrens wonach vor
Erlaß von Verfügungen betreffend Aenderung der Arbeits
zeit der Arbeiterinnen wenn die Natur des Betriebes oder
Rückſichten auf die Arbeiter in einzelnen Anlagen eine ſolche
wünſchenswert erſcheinen laſſen die Arbeiter bezw Ar
beiterausſchüſſe gutachtlich ſchriftlich gehört werden
ſollen Ein ſozialdemokratiſcher Antrag will für den Fall
der r t der geſetzlich zuläſſigen Arbeitszeit die
Ueberarbeit durch Geſetz dahin normieren daß min
deſtens die Hälfte eventuell ein Viertel mehr als der ge
wöhnliche Lohn bezahlt werden müſſe Gegen den ganz
neuen Grundſatz den c ja allermeiſt ſchon freiwillig
gewährten Lohn der Ueberarbeit durch Geſetz feſtſtellen zu
wollen wurden kurz und energiſch Erklärungen abgegeben
von ſeiten des Regierungsvertreters aller Parteien und auch
von ſeiten der Gewerkſchaften von letzteren Giesberts und

Becker im Jntereſſe des freien Arbeitsvertr
ſozialdemokratiſche Antrag wird von a degelehnt 3 allen Parteien ad

Allgemeine Mitteilungen
Die deutſchen Erklärungen zuAnerkennung Mulay Hafids ſind in mit v eg der

aufgenommen worden Das diplomatiſche Korps in Tat edigung
demnächſt zu einer Beratung über dieſe Angelegenheit uſen tritt

Der Stappellauf des Schnelldampfers G mmen
Wafſhington der Sonnabend auf der Werft des Ster Se
Vulkan vor ſich gehen ſollte kann wegen niederen Waſſe ettiner
der Oder vorläufig nicht ſtattfinden ſtandes

Die nächſte Generalkonferenz der deutſchen Ei
bahnverwaltungen dürfte im Dezember zu Berlin ſen
finden Es iſt höchſt wahrſcheinlich daß ihr Sitzungen des 5 ſtatt
ſchen Landeiſenbahnrats vorausgehen werden reußi

Der Wirtſchaftliche Ausſchuß iſt zur
der dem Abſchluſſe nahen Handelsverträge mit Port
den 9 November einberufen worden

Beratung

ugal für

Heer und Flotte
Die Abnahme des Parleval Wie unſer Berliner Mit

arbeiter zuſtändigen Orts hört iſt die urſprünglich auf heute et
geſetzte Abnahme des Parſeval durch die Milite
behörde infolge der heute ſtattfindenden Rekrutenvereidigut
verſchoben worden Die Abnahme wird endgültig nächſte Woche
vorausſichtlich am Donnerstag den 4 November ſtatt
finden Rach den bisherigen Dispoſitionen bleibt der Patſevaſ
bis Ende Dezember in Berlin damit den Mann
ſchaften der Luftſchifferabteilung Gelegenheit
gegeben wird ſich durch wiederholte Uebungen mit dem
Luftſchiffe völlig vertraut zu machen Zu Anfang des nächſten
Jahres wird der Parſeval nach Metz gebracht

Kaiſerliche Marine Der Reichspoſtdampfer Lucie
Woermann mit dem Ablöſungstransport für S M SS Sperber
und Panther iſt auf der Ausreiſe am 28 Oktober in Lagos Ri
geria eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe über
Victoria Kamerun nach Duala fortgeſetzt S M S München
iſt am 28 Oktober in Vigo eingetroffen und geht am 30 Oktober
von dort nach Madeira in See S M S Buſſard iſt am 23 O
in Jnhambane SüdMozambique eingetroffen und geht an
31 Oktober von dort nach Lourenco Marques in See S M Se
Fuchs und Undine ſind am 28 Oktober von Kiel nach Sonderburg
gegangen S M S Gneiſenau iſt am 28 Oktober in Kiel einge
troffen S M S Vorck iſt am 28 Oktober von Wilhelmshaven
nach Kiel in See gegangen Die 1 und 2 Minenſuchdiviſion ſind
am 28 Oktober in Cuxhaven in Dienſt geſtellt Poſtſtation für die
1 Minenſuchdiviſion vom 28 Oktober bis 15 November Kiel für
16 November Tönning vom 17 bis 18 November Wilhelnz
haven

J

Ausland
Das Frauenſtimmrecht in England

Wie aus London gemeldet wird beabſichtigt die britiſche
Regierung einen Geſetzentwurf einzubringen der die Störung
der Parlamentsverhandlungen mit ſtrengen Strafen bedroht In
zwiſchen ſind auch die Tribünen des Oberhauſes für das Publikum
geſperrt worden Gleichzeitig iſt eine konſervative Frauen
liga gebildet worden die unter der Leitung von zwanzig Damen
des hohen Adels ſteht und eine geſetzliche Agitation für das
Frauenſtimmrecht betreiben will
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ſhreibung die für den 27 Oktober erwartet wurde iſt noch nicht

Vombenexploſtonen
Paris berichtet wird erklärte der ſpaniſche Mi

wie au n Lacierva dem Madrider Berichterſtatter des
t des e vorgeſtern in Barcelona vorgekommene Explo

niſtel dair ohnmächtige Kundgebung der letzr z er iiſwe n Partei anzuſehen ſei und einen
Reſte die Wirkſamkeit der polizeilichen Maßnahmen bilde

Zeweis für onſo der in Saragoſſa von der Exploſion erfuhr ſoll
gönig Axe daß er gerade deshalb und mehr denn je entſchloſſen
aulän Barcelona zurückzukehren
ſei

Von den Perfſiſchen Unruhen
Ztg erfährt aus Konſtantinopel Die Be

der perſiſchen Stadt Dſchulfa durch ruſſi
ſetzun pen wird beſtätigt Das Petersburger Kabinett

Tr Fie Pforte eine Note worin erklärt wird Truppen
chtete a erfügung des ruſſiſchen Generalkonſuls in Täbris ge
ſeien zu n zur Sicherſtellung der Ruhe Ein Detachement würde

word n des Generalkonfuls ſofort nach Täbris entſandt
teauf ventar die Stadt wieder verlaſfen ſobald die Ruhe

Frankf

Uebergriffe der Polizei in Marokko
Tanger wird gemeldet Soldaten der von franzöſiſchen

Kenren ausgebildeten Polizei drangen in die Mühle eines
Jnſtn Schutzgenoſſen und verlangten daß ihnen Korn unent
deutſche mahlen werde Als dies verweigert wurde bedrohten
eltlich Simpften ſie die arabiſchen Angeſtellten
und be

Die amerikaniſche Flotte in China
Kach einer Meldung der Köln Ztg aus Amoy iſt die
taniſche Flotte unter dem Geleit von vier chineſiſchen Kriegs

amer die ihr unter dem Befehl des Admirals Sah entgegen
en waren dort angekommen Zur Begrüßung waren der

fahre dent des Waiwupu Lienfang und der Generalgouverneur
Minche Sungſchou anweſend Die für den Empfang

die bevorſtehenden Feſtlichkeiten getroffenen Vorbereitungen
en durch den Taifun in vergangener Woche ſehr geſtört ſind

r och rechtzeitig fertiggeſtellt worden Die Flotte bleibt vor
W Hilich bis nach dem Geburtstage der Kaiſerinwitwe den
aus

November

Kleine Tagesnachrichten
Einer Meldung aus Teheran zufolge ſind dort 1000

gachtiaren Reiter eingetroffen die gegen Täbris ge
ſhickt werden ſollen Sie hatten heute vor dem Schah Parade Mit
ihnen ſollen ſechs Geſchütze gegen Täbris abgehen Die Wahlaus

erſchienen

Die Balkan Kriſe
Daß in Bulgarien ſelbſt ſich Stimmen finden würden

die gegen die Proklamierung 433 Königreich
hätte man ſchwerlich gedacht Nun kommt die Nachricht daß
in dem jüngſt eröffneten Parlament die Agrarpartei in eine
Obſtruktion eingetreten iſt weil die Erhebung zum König
reich ohne Befragung der Sobranje erfolgt ſei Hierzu wird
uns telegraphiert
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Sofia 31 Okt Jn der geſtrigen Abendſitzung der So
branje verlas der Führer der 23 Deputierte ſtarken Agrar
gruppe einen Proteſt gegen die Proklamierung Bulgariens
zum Königreich Der Proteſt bezeichnet die Proklamierung
ohne Vefragung der Sobranje als eine Verfaſſungsverletzung
für die die Miniſter verantwortlich ſeien Der Redner kün
digte zugleich eine Obſtruktion der Agrariergruppe an

Aus Konſtantinopel kommen heute Meldungen
die die Lage in ziemlich günſtigem Licht erſcheinen laſſen
Zwiſchen den Jungtürken den Griechen und Armeniern
wurde wie aus nachſtehender Depeſche hervorgeht anſchei
nend eine Verſtändigung erzielt

Konſtantivopel 31 Oktober Wiener Tel Korr Bur
Zwiſchen den Jungtürken den Griechen und den Armeniern
iſt eine Verſtändigung zuſtande gekommen über die hieſigen
Parlamentswahlen Es ſollen vier Mohammedaner drei
Griechen zwei Armenier und ein Jsraelit gewählt werden

Jn türkiſchen Kreiſen verlautet daß der Prinz von Wale
hierher kommen werde

Jn Rußland
ſoll ein Kronrat über die Balkanfrage abgehalten werden
Gleichzeitig kommt die merkwürdige Kunde daß den Zei
tungen verboten wurde über den Aufenthalt des ſer
biſchen Thronfolgers ohne Genehmigung der Oberpreßver
waltung etwas zu bringen Die Stellungnahme der amt
lichen Kreiſe zur Anweſenheit des Kronprinzen wird durch
dieſe Verfügung in nicht mißzuverſtehender Weiſe illuſtriert
Die Petersburger Nachrichten lauten

Petersburg 30 Okt Jn den Kreiſen der Reichs
duma zirkulieren über die Orientangelegenheiten ver
ſchiedene Gerüchte welche einen gewiſſen tatſächlichen
Hintergrund haben Es heißt daß das Miniſter
kabinett eine offizielle Erklärung der Regierung in
der Balkanfrage veröffentlichen will das Erſcheinen
Jswolskis in der Reichsduma aber entgegen Jswols
kis eigenen Wünſchen nicht billigt Jn den nächſten
Tagen ſoll eine ſehr wichtige Sitzung des Miniſterrats
in Peterhof ſtattfinden zu welcher auch mehrere Mit
glieder des Reichsrates und der Duma wie des Reichs
verteidigungsrates hinzugezogen werden ſoſſen Jn
dieſer Sitzung wird Jswolski vertrauliche Mitteilun
gen über ſeine Reiſe machen und daraufhin ſoll der
Standpunkt der ruſſiſchen Regierung in der Balkan
33 endgültig feſtgelegt werden Jedenfalls ſteht
ußland vor wichtigen Entſcheidungen und wahr

ſcheinlich Veränderungen
Wie eine Nachricht aus längſt entſchwundener Zeit

mutet eine ſoeben allen Redaktionen zugegangene Ver
fügung der Oberpreßverwaltung an nichts über den
ſerbiſchen Thronfolger und die ihn begleitenden ſla
wiſchen Gäſte ihne beſondere Genehmigung der Ober
e wWaltung reſpektive der Hofzenſur zu veröffent

lichen

Wie ſich dieſe neueſte Verfügung mit der vor nicht
allzulanger Zeit garantierten Preßfreiheit verträgt jſt
einigermaßen fraglich

Sportnachrichten
Mailand Der in dieſer Saiſon wiederholt durch ſeine Erfolg

ſich auszeichnende Berliner Flieger W Techner zeigte auf det
dortigen Rennbahn gute Leiſtungen gegen erſtklaſſige Konkurrenz
So gewann er am 21 d Mts das Hauptfahren während er am
23 d Mts ein Meilenrennen auf dem deutſchen Rade Brennaboy
ſiegreich ſteſtritt und den erſten Platz belegte

Beschäftsverkehr
Grand Marniers feinſte Liköre der Welt findet man gegen

wärtig in einer ſehenswerten Zuſammenſtellung in einem der
Schaufenſter der vorteilhaft bekannten Firma Alfred Bernhardt
Delikateſſen und Weinhandlung hier Gr Ulrichſtr 45 Grand
Marnier Liköre werden unter Aufſicht der franzöſiſchen Regierung
ausſchließlich aus Weintrauben gebranntem Alkohol hergeſtellt
und ſind ſomit der Geſundheit am zuträglichſten Die Firma
Alfred Bernhardt hat für dieſen König der Liköre was man von
dieſer Marke mit Recht ſagen kann die Hauptniederlage Die
Ausſtellung bleibt nur kurze Zeit beſtehen und iſt eine Anſicht der
ſelben empfehlenswert
rot

Meteorologiſche Stalion
t h ää

35 Oktober 31 Oktober
H Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,3 781,3Thoermometer Celſius 3,7 3,2Nel Feuchtigkeit 91 93Wind 3 NWo WMarimum der Temperatur am 30 Okt 16 9 0
Minimum in der Nacht vom 30 Okt zum 31 Okt 2,59
Niederſchläge am 31 Okt 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ansſichten
Auf Grund der Berichte des Retchs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
1 Nov Früh Nebel dann meiſt heiter kühe Nachtfroſt
2 Nov Vielfach heiter bei Wolkenzug windig normal kühl
3 Nov Wolkig mit Sonnenſchein wärmer ſtrichweiſe Regen
4 Nov Schönes Wetter meiſt heiter früh Nebel Nachtfröſte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumbuerg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrukat Druck und

Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Der Menſch hat keinen tückiſcheren Feind
als die Erkältung Die kann man zu jeder Jahreszeit haben

h und meiſt dann wenn man s am wenigſten vermutet Und
S wie oft ſchon iſt aus einer vernachläſſigten Erkältung ſchwere

Krankheit und Siechtum entſtanden Da iſt es eben ein
à wirkliches Glück daß man dieſem Feind bequem und wirrſam

J zugleich begegnen kann indem man ſich daran gewöhnt
bei allen Anzeichen einer Erkältung ſofort Fays ächte

S Sodener zu brauchen Natürlich werden Fays ächte Sodener
Nineral Paſtillen auch vorbeugend verwendet Man kauſt
ſie überall für 85 Pfennig die Schachtel

e r
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tra Angebote
Grosse Posten

Damen Mäntel 1 Nahetts
Grosse Posten

kostlne Nefder
Paletot Form Diagonal Chevron einfarb melierte u engl gemust Stoffe 40 30 9,50
Paletots neueste Direct u Emp Form Eskimo Tuoh Diag u engl gem Stoffe 60 40 15 00
Jaoketts sehr Kleids kurze Formen in Eskimo Tueh Samt Velour u Plüsch 40 20 15,00
Klmono Umnhänge in sehr aparten Formen und verschiedenen Stoffarten 30 20 10,00
Loden Capos in besten wasserdiohten Stoffen 24 18 9,00
Abend Mänteol eleg ausgestattet in den neuesten Formen u feinster Stoffen 60 40 15,00
Abend Mäntel aparte jugendliche Faoons mit und ohne Pelxbeests 24 20 12,00

Ball Klelder in Seidentäll und leichten Seidenstoffen
Goesellschafts u Ball Klelder in weissen u farb Woll u Seidenstoffen

Backfisch u Tanzstunden Kleldor in Tell Mull Seide und Voile

C/ACAüAACACRGCCcCchwÜN M

Englische Jacken Kostüme neueste Form mit reicher Garnitur 00 19,50Elnfarblge Kostüme in Diagonal Cheviot und Tuech Direotoir Fagon 8000 25 00
Backfisch Kostüme Kkleidsame flotte Formen engl gemustert u einfarbig 40 00 19 50
Promenaden u Haus Klelder aus besten Wollstoffen 80 00 80 00

120 00 82 00
150 00 35 00

60 00 16 00

e

Grosse Posten

Kefder Pöehe a Anterröehe

30 20 4,50 e
30 18 7,00

Fusstrele Kleider Röcke Plissee u Faltenröcke mod Karos u Streifen
Einfarbige Promenaden Röcke in Chevron Diagonal und Damentueh
Elegante Geselischaftsröoke schwarz u farbig Seide u Wollstoff 50 40 10 5
Sonnen Plisseoe Unter Röcke mit Schärpen Garnitur Nenheit
Relch garnierte Velour und Moiré Unterröoke aus vorzüglichen Stoffen
Welsse Spitzen und Stlokerel Unterröcke Cröpe Unterröcke

0

0

0

0 46

Trikot Unterröcke mit Seiden und Morret V olants 0

Grosse Posten

M
Woll Haus u Gesollschaftsblusen in dunkl u hell Stoff Wert 15 12 6 für 16 12 8 56
Welsso Wolibatist Blusen reich garn m Spitz u Stickerei Wert 20 10 fur 12 75
Satin Messaline Btusen reich glänz Seide eleg garniert Wert 30 13 50 fur 22 18 9 50
Gestrelfto u karlerte Seldenbluscn mod Passen Garnitur Wert 27 18 für 18 16 14 50
Soldensamt Blusen nur moderne Garnitur Wert 32 15 6 für 24 18 10 50
Gestlckte Tuſl Blusen f Theater Gesellschaft weiss u creme Wert 36 12 46 für 27 20 9
Scohwarze Blusen in weichfliessender Seide u Spitzen Wert 36 18 für 27 20 10 00

S

a

Pelzjaoketts Seal Bisam u Kanin Nerz Murmel und PFersianer von 460 54 00
Pelz Mäntel Nerz Murmel u Seal Kanin Stoff Palotots mit Fehwammfutter von 400 80 00
Stolas u Kragen in eohtem Nerz Steinmarder Persianer Skunks und Feh Von 380 00
Muff Tascohen u Muffe in allen echten und imitierten Fellarten
Eoht Hermellne Colllors u Muff Taschen in reicher Auswahl
Stolas u Kragen aus Seal Bisam Elektrik Kanin Nerzmurmol Tibet ete
Neuheſlten In Halskrausen und Baretts in verschiedenen Pelzarten

von 150 0 0

von 150 14 50
5
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von 65 l 75

Grosse Posten

Neuhelten In Streifen und Karos 110 om breit
Blusenstoffe in unerreichter Auswahl 110 70 cm breit

Grosse Posten

baren Vorhänge
Gardlnoen weiss u creme Restbestände für 4 Fenster Extra Preis das Fenster 00 90
Plüsch u Tuchdekoratlonen Restbestände in all Farben Extra Preis das Fenster 21 00 2 50
Plüsch und Tuchlambrequins Restbestände in all Farb Extra Preis das Fenster 00 l 50
Lelnon u Künstler Dekorat Restbestände f Scohlaf u Speisez Extrapr d Penst 28 00 6 50
Mull Vorhänge Restbestände für 4 Fenster
Bunte Gardlinenstoffe Restbestände für 4 Fenster
zug Gardlinen Restbestände für 4 Fenster

Extra Preis das Meter 75 0 50
Extra Preis das Meter 50 0 25

Extra Preis das Fenster 00 2,00

W

Grosse Posten

Gestlckte Stores u Bandarbeit
Farblge Stores in allen Breiten
Haib Stores mit Volants
Brlses Bises Scheilben Gardinen
Tull Vitragen in allen Breiten
Mull Vitragen in weiss ecru u bunt

Schwarze und welsse Woll und Soldenstoffe beste Fabrikate
Ball Klelderstofto in dichten und Klaren Geweben in reichster Auswahl

S Stores Halbstores
Gewebte Stores in weiss u ereme Restbestande für 4 Fenster Extra Preis 50 l 90

Restbestände für 4 Fenster Extra Preis 25 00 4 50
Restbestände für 4 Fenster Extra Preis 00 00
Restbestande für 4 Fenster Extra Preis 21 00 5 00
Restbestände für 4 Fenster Extra Preis 75 0 25

Restbestände für 4 Fenster Meter 90 0 20
Restbestände für 4 Fenster Meter 50 0 25

Keidergtofte Seldenvaren

Hocht Kammgarn Tuche in mehr als 100 Farben 140 110 cm breit
Dlagonal Chevrons sehr weiohe elegante Stoffe in vielen Farben 110 om breit
Chevlot vorzugliches Fabrikat in vielen Farben 110 em breit

AMtr 6 4 00
00

3 90
3 903 60

Grosse Posten

2 l

Grosse Posten

Pelzwaren kann age Barets

nie i ful
/300 regul 61 50 C 250350 regul 92 00

m e

e

Prlma Axminstoer 165/230 om regul 42 00

jotet 35 00 Jetzt 83 00 Jetzt 79 00Prima Axminster 300 400 em regal 120 50 A6336435 regul 155 00 400500 regul 210 00

jetzt 02 00 jetzt I92 jetzt i80 00Secunda Axmlnster 135200 om regal 16 75 165/230 regul 25 75 200/300 regul 38 50
ſetzt Ia 25 jetzt 22 00 jetzt 93 00

Socunda Axminster 250/350 em regul 60 75 300 400 regul 81 50
jetzt 51 00 jetzt 61 00

Grosse Posten

Ich Dwan
Plüsch und Tueh Tischdecken in allen Farben
Plüsch und Fantasle Diwandeckoen in allen Farben
Echte Orlent Tisch und Diwandecken
Schlafdecken In Wolle Baumwolle und Selde
Felidecken extra gross
Fonster Mäntel sicherster Schutz gegen Zuglaft
Steppdecken und Betideckon ein und zweibettig

Grosse Posten
Stut Hand

auf guten Sitz und
y Haltbarkeit geprüft

Trikot und Ringwoodhandsehuhe 2 Knepf lang weiss und farbig Paar 0,30
Trikothandsohuhe 2 Perlmutter Druekknopt weiss und farbig Paar 00
Strlokhandsehuhe reins Wolle 2 Knopt lang Faar 75
Strlokhandsehuhe reine Wolle s Knopt lang weiss Paar l,00
Waleder Trikotgewebe 3 Knopt lang chamoisfarben Paar 25
Striekhandsohune 2 Knopt lang weiss Paar 0,50Ringwoodhandsohune prima 2 Knopt lanpg tarbig reine Wolle Paar 0,75

e ar

Gr Steinstrasse 8687 HALILE a S

Deehen

Extrapreis 25 00 l 50
Extrapreis 45 00 65 00
Extrapreis 75 00 21 50
Extrapreis 12 00 2 00

Extrapreis 75
Extrapreis 00 3 50
Extrapreis 45 00 2,00
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